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Michaela Stolte ist seit der Spielzeit 2014/15 als Dramaturgin an der Württembergischen Landesbühne Esslingen. In der Spielzeit 2016/17 ist sie für die Umsetzung der von Robert Seethaler selbst verfassten Bühnenfassung von "Der Trafikant" an der WLB verantwortlich. 

Sie erklärte sich freundlicherweise bereit, uns für ein Interview zur Verfügung zu stehen.

Aufgabe:

Bearbeiten Sie auf der Grundlage aller sechs Videosequenzen die folgenden Aufgaben.
Video 1-3 - Seethalers Theaterfassung: Video 1 Video 2 Video 3 
Welche Unterschiede zwischen dem Roman und der von Seethaler geschriebenen Theaterfassung werden von Frau Stolte beschrieben?
Finden Sie die veränderten Schwerpunktsetzungen, die Seethaler vorgenommen hat, einleuchtend?

Warum findet die Dramaturgin Frau Stolte Seethalers Roman sehr gut als Vorlage für ein Theaterstück geeignet?

Zusatzaufgabe:

Wählen Sie eine kurze Passage (maximal 2 Seiten) aus dem Roman und schreiben Sie diese so um, dass sie auf der Bühne dargestellt werden kann. (Kulisse, Regieanweisungen, Dialogisierung, …)

Video 4 - „Der Trafikant“ als Schullektüre
Warum findet Frau Stolte, dass Seethalers Roman als Schullektüre gut geeignet ist?

Was kann man ihrer Meinung nach daraus „lernen“?

Zusatzaufgabe:

Recherchieren Sie den Begriff „Coming-of-Age-Roman“.

Video 5 - zur Interpretation: Mentoren / Vaterfiguren
Welche Bedeutung haben nach Frau Stolte Freud und Otto Trsnjek für Franz Huchels Entwicklung?

Video 6 - Theater und Schule
Wie stellt sich Frau Stolte die Kooperation zwischen Schule und Theater vor?
Welche Bedeutung hat nach ihrem Verständnis das Theater für Schülerinnen und Schüler?

